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Das Abonnement auf dies mit Ausnahme ee eee e 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
jährlich für Pie Stadt Poſen 1% Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24% = — Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an 


Amtliches. 


Berlin, 19. Dezember. Der König hat den nachbenannten k. 1 
öſterr.-ung. Beamten Orden verliehen und zwar: den R. A.⸗O. 1. Kl.: 
dem Staals⸗Rath v. Braun; den R. A.⸗O. 2. Kl. mit Den Stern: 
dem Miniſterial⸗Rath Frhru. de Pont; den R. A.⸗O. 3. Kl.: dem Hof⸗ 
Sekretär Bärnklau, dem Hof⸗ Kaſſier' Schneer, dem gur 
v. Branlow und dem Leibarzt, Profeſſor Dr. Löbl; den Kr.⸗O. 1. 
mit dem Emaille Bande des R. A.⸗O.: dem Sektions⸗ ⸗Chef v. Hof 
mann; den Kr.⸗O. 2. Kl.: dem Selon cd d Vaprik und dem Reg.⸗ 

Rath v. Pachner; den Kr.⸗ : den Räthen Wiedl und Falkner 
und dem Hofarzt Dr. Reiſch; dow den Kr.⸗O. 4. Kl.: dem Hofkompo⸗ 
niſten v. Péchy; den Kreisgerichts⸗ Rath Schmidthals in Küſtrin zum 
Direktor des Kreisgerichts in Bütow ernannt; ſowie dem Landes⸗ 
Oekonomie-Kommiſſär Prentzel zu Hannover und dem Oekonomie— 
Kommiſſarius Gehrmann zu Ortelsburg den Titel „Oekonomie⸗Kom⸗ 
miſſions⸗Rath“ und dem Direktor der Ackerbauſchule zu Poppelau im 
Regierungsbezirk Oppeln, Friedrich Pietrusky, den Titel „Oekonomie— 
Rath“ verliehen. 

Der Notariats⸗Kandidat Joſeph Ludwig Jaeger zu Hegenheim iſt 
zum Notar für den Friedensgerichtsbezirk Vic, mit Anweiſung ſeines 
Wohnſitzes zu Bourdonnay, und der Not.⸗Kandidat Johann Baptiſt 
Tiſchmacher zu Erſtein zum Notar für den Friedensgerichtsbezirk Metz I., 
mit Anweiſung ſeines Wohnſitzes zu Rombas ernannt; dem Kauf⸗ 
mann und Rittergutsbeſitzer Jacob Ritter von Kaufmann⸗ Aſſer in 
Köln iſt Namens des Deutſchen Reiches das Exequatur als Konſul 
der Republik Paraguay ertheilt worden; der bisherige k Bau⸗Kom⸗ 
miſſar Karl Engelhard in Orb iſt zum k. Kreis⸗Baumeiſter ernannt 
und demſelben die Kreis⸗ . zu Gersfeld verliehen worden; 
der Kreisrichter Fendler in Koſten iſt zum echtsanwalt bei dem 
Kreisgericht in Beuthen O.) S. und zugleich zum Notar im Departe⸗ 
ment des Appellationsgerichts zu Ratibor, mit Anweiſung ſeines 
1 in Myslowitz die Kataſter⸗Kontroleure Schmitt zu Kreuz⸗ 
nach, Göbel zu Mayen, Schlömer zu Simmern und Jung zu Wetzlar 
find zu Steuer⸗Inſpektoren ernannt. 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Berlin, 19. Dez. Abgeordneten haus.] Der Handelsmini⸗ 
ſter bringt eine große Eiſenbahnvorlage ein, die die Herſtellung einer 
direkten Verbindung zwiſchen 1) Eydtkuhnen und Metz bezweckt. Von 
dieſer Linie iſt fertig: Eydtkuhnen-Berlin und Diedenhofen-Metz. 
Auszubauen ſind die Strecken Berlin-Wetzlar über Stollberg und Eſch⸗ 
wege. Wetzlar-Lahnſtein iſt ebenfalls fertig. Die Koſten für die Strecke 

x Berlin⸗Wetzlar betragen 50 Mill., für den Reſt 20,750,000, 2) Ha 8 
3) Goldenhei Ottberge 5 Beier dp und, 
Hannover; 6) Saarbrücken⸗Neukirchen; 7) zum Schluß 3 355 Berti 
| Serbindungsbahn, Koſten hierfür betragen 101,920,000; ferner für die 
zweiten und dritten Gleiſe drei Millionen; für Betriebsmaterial, da 
Vermehrung nothwendig, neun Millionen. Auf die Interpellation 
Bendas wegen Reſtriktionen der preußiſchen Bank erklärt 
der Bankpräſident: Die Bank habe bis jetzt noch keine Wechſelreſtriktio⸗ 
nen geübt, kein Lombard⸗Darlehn verweigert, wenn die nöthige Si⸗ 
cherheit vorhanden war, Alles andere erfunden, aus Unkenntniß 
oder Böswilligkeit, kein Wechſel deshalb zurückgewieſen, weil 
der Name eines Gründers darauf ſteht, aber ſogenannten Kredit und 
Bankenwechſel dürfe nicht diskontiren, wenn die Bank nicht dem Ruf 
und der Geldzirkulation ſchaden will. Derartige Wechſel vermehrten 
ſich in letzter Zeit außerordentlich. Die jetzige Kriſis würde ſchwinden 
bei Aufhören von Gründungen und fortgefegten Neueinzah⸗ 
lungen. Kurze Wechſel werden diskontirt, aber ſogenannte Reit— 
wechſel dürfe die Bank nicht diskontiren. Der Bankpräſident hält 
den letzten Bankausweis für ſehr günſtig; die Notenzirkulation 
ſei immer noch mit 58½ Proz. Metall gedeckt. Von Wechſelportefeuille 
von 170 Millionen waren 80—90 Millionen in vier Wochen fällig. 
Auch dies iſt ſo günſtig, daß keine Bank beſſer fundirt iſt, als die 
preußiſche. Die Diskonterhöhung im September war eine War⸗ 
nung, die anfangs wirkte, aber im Gründungseifer verhallte. 
In gegenwärtiger Lage nütze weitere Diskonterhöhung nichts, da die 
Bank nicht am Metallabfluß, ſondern faſt; am Gegentheil leidet. 
Mit dem nenen Jahre fließen dem Verkehr große Mittel zu: 28 bis 
30 Millonen Bundesanleihe, die eingelöſt werden, ferner 30 Millionen 
an Dividenden. Weitere Diskontoerhöhung träfe nur den geſunden 
Verkehr, nicht die Gründer. 

Tilſit, 19. Dezember. Die Schiffbrücke iſt abgefahren und die 
Dampfſchifffahrt nach Memel, Königsberg, Ruß und eee gänz⸗ 
lich eingeſtellt. Heute klares Wetter, 3? Kälte. 

Dresden, 19. Dezember. Die zweite Kammer hat bei erneuter 
Berathung der Gemeindeordnungen gegenüber der erſten Kammer an 
ihren Beſchlüſſen über die Kreisausſchüſſe und die obrigkeitlichen Be⸗ 
fugniſſe der Vorſtände der Landgemeinden feſtgehallen. 

Darmſtadt, 19. Dezember. Zu lebenslänglichen Mitgliedern der 
erſten Kammer ſind Geheimerath Maurer und Gutsbeſitzer Wernher 
ernannt. “ 

Bern, 19. Dezember. Der Ständerath hat dem Beſchluſſe des 
Nationalraths, welcher die Genehmigung des Budgets pro 1873, die 
Prüfung der Thätigkeit des eidgenöſſiſchen ſtatiſtiſchen Bureaus, ſowie 
die Reorganiſation der Verwaltung des Kriegsmaterials und die Rech— 
nungsführung ſeitens dieſer Verwaltung zum Gegenſtande hat, ſeine 
Zuſtimmung ertheilt. 

Paris, 18. Dezember. Wie es heißt, iſt das linke Zentrum der 
Meinung, abzuwarten, ob der Bericht des Dreißigerausſchuſſes kon⸗ 
ſtitutionelle Aenderungen ablehnt, und dann erſt theilweiſe oder gänz⸗ 
liche Auflöſung zu beantragen. — Am Sonnabend beginnen in der 
Nationalverſammlung die Verhandlungen über die Pilgerfahrten nach 
Lourdes und über die in Nantes und Grenoble vorgefallenen Ruhe⸗ 
ſtörungen. Der Berichterſtatter beantragte, die Behörde von Nantes 
ihres Verhaltens wegen zu tadeln. Die Verhandlungen werden vor» 
ausſichtlich ſehr lebhaft fein. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 


Unterſcheidung, die angeblich gemacht würde, käme? es wäre 


iner 


Wiorgen⸗ Ausgabe. 


Fünf undſiebzigſter 


Freitag, 20. Dezember 
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Einnahme: Bureaus: 
In Poſen 
außer in der Expedition 7 0 
bei Rrupski (C. H. Alrici & Co.) 
Breitetraße 14 
in Gneſen 
bei Herrn Th. Spindler, 
Markt- u. Friedrichſtr.⸗Ecke 4, 
in Gratz bei Herrn L. Streifaud; 
77 c 3 Gar nie Arettrclärkee Rene aber . 


Lenden 19. eien 
Küſte in Folge des geſtern gemeldeten Sturmes iſt eine ſehr beträcht⸗ 
liche. Der heftige Regen hält hier noch immer an. — Die „Times“ 
bringt in ihrem City-Artikel die Meldung aus Amſterdam, daß die 
Einführung der Goldwährung in Holland von dem zur Unterſuchung 
dieſer Frage eingeſetzten Komite befürwortet wird. — Nach einem 
Telegramm, d. d. Konſtantinopel vom geſtrigen Tage, welches dem 
hieſigen Komite für Wahrung der Intereffend von Beſitzern auslän⸗ 
diſcher Bonds von deſſen Agenten in Konſtantinopel zugegangen iſt, 
wird offiziell durch den türkiſchen Finanzminiſter die Nachricht von 
einer durch die türkiſche Regierung beabſichtigten Unifizirung der 
Stagtsſchuld für durchaus unbegründet erklärt. 

Stockholm, 18. Dezember. Die den Uebergang zur Goldwäh⸗ 
rung bildende Münzkonvention zwiſchen Schweden, Norwegen und 
Dänemark iſt heute Nachmittag unterzeichnet worden. Die Ratifi⸗ 
kation derſelben wird jedoch erſt nach Berathung durch die einzelnen 
Landesvertretungen erfolgen. 

Konſtantinopel, 18. Dezember. Die Nachricht, daß man in zwei 
Kirchen 1000 Gewehre gefunden habe, erweiſt ſich als unwahr. — Das 
Standrecht wird nur auf die Sofianer ſich erſtrecken. — Wie verlautet, 
beabſichtigt die Regierung die Bulgariſche Frage durch eine neue Ent⸗ 
ſcheidung zu löſen. — Die Anti⸗Harrandiſchen überreichten dem Groß⸗ 
vezir eine Petition, in welcher ſie um Zurückgabe der Fonds und Güter 
an das Patriarchat erſuchen. (Priv.⸗Dep. der Poſ. Ztg.) 

Athen, 18. Dezember. Der franzöſiſche Geſandte erklärte der 
griechiſchen Regierung, daß die Flotte bald in See gehen werde. 
Die Verhandlungen verſprechen einen günſtigen Erfolg, da auch Deli⸗ 
georgis nachgiebt. (Priv.⸗Dep. der Poſ. Ztg.) 


Brief- und Zeitungsberichte. 


O Berlin, 19. Dezbr. Die heutige Sitzung des Abgeordne— 
tenhauſes war äußerſt intereſſant und ſehr wichtig. Bei dem 
Etatstitel: „Preußiſche Bank“ fragte v. Benda den Bankpräſi⸗ 
denten Dechend, wie ſichs mit dem angeblichen Verfahren der Bank 
beim Diskontiren von Wechſeln verhielte? er wünſche Aufſchluß darü⸗ 
ber, weſſen Wechſel die Bank nicht mehr reſpektirte und woher die 
öthig 


llärte, er könnte eine Berubtaende Erwiderung geben. 

jeder eigentlichen Kriſis entgehen, wenn die Gründungen bis auf 
Weiteres aufhören. Es bekommt Jeder Geld von der Bank gegen 
gute Wechſel und guten Lombard. Die Bank refuſirt ſelbſt nicht 
Wechſel von Gründern, ſie wehrt ſich blos gegen die ſogenannten 
Reitwechſel, die auf Geldmacherei hinauslaufen. 
Bank nicht eingehen, hierauf iſt ſie auch nie eingegangen. Sie hat 
ihren guten Ruf zu wahren, ſie hat für gute Geldzirkulation 


zu ſorgen. Beides hört auf, wenn ſie Bankwechſel, beſon⸗ 
ders Auswärtiger, reſpektirt, die bei ihren Landesbanken auf 
Reitwechſel kein Geld bekommen, aber des Glaubens ſind, 


wir werden ſie befriedigen. Der letzte Status der Bank iſt ſehr 
gut, das Portefeuille iſt das beſte. An eine weitere Erhöhung des 
Diskonts gehen wir nicht heran, denn ſie würde die Induſtrie ſchädigen, 
ohne die Spekulation zu treffen, die ſich immer zu helfen weiß. Die 
letzte Diskonto⸗Erhöhung ſollte eine Warnung fein; fie wirkte auch 
anfangs ganz gut, aber leider nicht lange genug. Wir wieſen kon⸗ 
ſequent jeden Reitwechſel ab. Ueber die jetzigen Verlegenheiten kom⸗ 


men wir ſchon gut hinweg, fie find nicht jo ſchlimm wie die der Jahre 


1857, 1864, 1866 und 1870. Daß die Bank vorſichtig iſt, gehört ſich. 
Ein Metallabfluß findet nicht ſtatt, im Gegentheil ſtehen wir vor 
erheblichem Metallzufluß'; zu Beſorgniſſen liegt alſo kein Grund vor. 
Das Haus nahm dieſe Erklärungen mit großer Befriedigung auf, 
wovon die Reden von Löwe, Lasker und Miquel Zeugniß ab— 
legten. Die nachfolgenden Debatten waren unerheblich. Heut hat ſich 
das Abgeordnetenhaus bis zum 7. Januar Vormittags 11 Uhr ver⸗ 
tagt. — Die Miniſterkriſis nimmt einen, wie es ſcheint, der libe⸗ 
ralen Sache ungünftigen Verlauf. Miniſteriellerſeits wird verſichert, 
Herrn v. Roon ſei das Präſidium im Staatsminiſterium zugewieſen 
worden und v. Selchow hat die Aufforderung erhalten, fein Ent⸗ 
laſſungsgeſuch zurückzunehmen. 

— Der „Spenerſchen Zeitung“ wird von unterrichteter 
Seite mitgetheilt, daß das Demiſſionsgeſuch des Kriegsmini⸗ 
ſters Grafen Roon allerhöchſtenorks nicht angenommen wor⸗ 
den ſei. 

— Vor Kurzem iſt eine Denunziation gegen den Erbprinzen 
von T. wegen Meineides beim Staatsanwalt des hieſigen Stadt- 
gerichts eingegangen. Der Erbprinz iſt nämlich wegen 6000 Thlr. 
Wechſelſchulden in vier Wechſeln, & 1500 Thlr., beim biefigen Stadtge⸗ 
richt verklagt worden, die Exekution indeß gegen ihn fruchtlos ausge⸗ 
fallen, da er in einem der erſten Hotels Unter den Linden wohnte und 
bei ihm Geld und itberflüffige Kleidungsſtücke ſich nicht vorfanden. 
Er hat demnach auf Antrag des Gläubigers im Mai d. J. den Ma⸗ 
nifeſtalionseid geleiſtet. Er ſoll nichtsdeſtoweniger eine Rente von 
6000 Thlr. jährlich von feinem Vater haben und dies bei der Eides⸗ 
leiſtung verſchwiegen haben. Wie man hört, ſoll übrigens der Erbprinz 
gegenwärtig latitiren. 

Paris, 18. Dezember. Die Blätter veröffentlichen einen Brief 
Gramont's, in welchem derſelbe gegen Thiers' Ausſage über den Aus⸗ 
bruch des Krieges proteſtirt und die alte Ausrede wiederholt, Oeſter⸗ 
reich hätte Frankreich für den Kriegsfall ſeine entſchiedenſten Sym⸗ 
pathien und Begünſtigungen zugeſichert. — Ueber die Thiers'ſche Rede 
im Dreißiger⸗Ausſchuß iſt heute die konſervative Auslegung vorherr⸗ 


Jahrgang. 


Vu ubntten e- 
Annahme⸗Bureauss 
In Veclin, Hamburg, 
Wien, 2 0 nchen, St. G 
Nudolph does; 
in Bei Bea 
raukfurt a Lei 
W Wien u. Basel: 
Hanfenfein & Vogler 
in Verlin: 
A. Belemeyer, Schlow 
in Breslau: Emil Kabalh. 
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Inſerate die f e eg — oder 
Ba Raum, 1 behpoelten! Reden . find 
an die Expedition zu richten und er er die an 
demſelben W erſcheinende Nummer nur bis 10 


uhr Bormittags 5 
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Die Zahl der Schiffsunfälle an der | fhend. Das linke Zentrum ift tief 1 b 47 Mitglieder, an ihrer 


Wir n 


Hierauf kann die, 


d. Rawicz, Direktor Schindowski a. Niepwiſewo, 


Spitze Perier, ſtreben eine Fuſion mit dem rechten Zentrum an. 
der heutigen Sitzung des Dreißiger-Ausſchuſſes zeigte man wenig Ent⸗ 
gegenkommen. Die Vertreter der Rechten bezeichneten das Regierungs⸗ 
programm als zu weitſichtig; ſie wollen nur die Gegenwart regeln, 
vor Allem die Miniſterverantwortlichkeit. — Die Börſe war für öſte 
reichiſche Werthe auf die Nachrichten aus Wien hin ſehr matt. 


Staats- und. Volkswirthſchaſt. 


Berlin. Ein hieſiger hervorragender Kaufmann und Induſtrielle 
hat auf eigene Hand im Norden von Schweden eine Berggrup E 
den ſogenannten Nasberg am Byske-Fluſſe, angekauft, um den grof 
Eiſenſtein⸗ 72 dort ee 


F — a ie der gute Neumarkt» Braunau: 
Simbach 9925 Fl., Mindereinnahme 79 Fl. — e der 
Linie Salzburg⸗ Hallein 1771 Fl., Mehreinnahme 675 Fl. j 
Wien, 18. Dezember. Der Präſident der erſten ſerbiſchen Bank = 
verweilt gegenwärtig in Wien, um 40 Millionen Fres. für neue Aktien 
aufzutreiben, da die Lage der Kreditinſtitute und der Geldſtand in 
Serbien ſchwierig iſt. 
Konſtantinopel, 18. Dezember. Auch das türkiſche Papiergeld 
ſoll eingezogen werden und werden wegen des diesbezüglichen Anlehens 
bereits Erfolg verſprechende Unterhandlungen gepflogen. Ein engli⸗ 
ſcher Kapitaliſt erhielt die Kommiſſion zum Bau einer Eiſenbahn v 


Jaffa nach Jeruſalem. In der Kommiſſionsurkunde wurde die defi 
tive Herſtellungszeit auf 3 Jahre feſtgeſetzt. 


Vermiſchtes. 


* Glogau. Wie der „Anz.“ meldet, hatte bei der am Montag er 
in Jätſchau abgehaltenen Treibjagd ein eingeladener Schütze aus 
Schlichtingsheim das Unglück, einen Schützen aus Glogau in das eine 
Bein zu ſchießen. Die Schrolkoͤrner mußten von einem Arzte heraus⸗ 
geſchnitten werden. 

»Ein Zeutner fünfundzwanzig Loth Akten. Das ung 
riſche Miniſteriam des Dune erhielt dieſer Tage vom gemeine 
Kriegsminiſter eine 6000 fl. betreffende a zur Begı | 
zugeſandt, deren Beilagen vier Packete im Gewicht von 
und fünfundzwanzig So bildeten. — Ein! Al, wer) vieg 


zur k 2 ratiſchen Bi 


II EA BER vom 


TILSNER’S GOTEL GARNI. Verſ.⸗Inſpektor Flemming d. 
Rittergutsbeſi RR, Kröning u. Frau a. Sulno, die Kaufleute Schebo 
a. Stettin, Gimborn a. Berlin, Lehmann a. Gneſen, here 
Straube u. Frau a. Gießen, Braumeiſter Mahnke a. München 
Gutsbeſitzer Henelt u. Frau a. Strehlitz, Solewinski a. Polen, ut 
a. Schwiebus, Lieutenant v. Bower a. Koblenz, Kommiſſar Werner 
a. Liegnitz, Rentier Kraft u. Sohn a. Berlin, Inſpektor Kuttma 
a. Zirke, Paſtor Trampe a. Bromberg, Oberamtm. Tiehlo a. Klenka, 
Stabsarzt Seichter a. Breslau Rz 

NOT:L DE BERLIN. Die erg. utsbeſitzer v. Miroslawski aus 
Strzelno, v. Kremski a. Owinsk, v. Krzyczanska a. Bielawa, v. Skol⸗ 
niski a. Ruczkowo, Frau Muſorf u. Sohn a. Herbin, Mühlengutsbſ. 
Fechner u. Frau a. Oberſitzko, Gutsverwalter Lütke a. Mur. Goslin, 
Schäfereidir. Grahert a. Möglin, Inſpektor Röhren a. Ludom, Bau⸗ 
meiſter Laue a. Obornik, Gutsbeſ. Arndt a. Popowo, die Kaufl. 
Rutkowski a. Neuſtadt, Magnus a. Samter SE 

EOTEL DE ROE (Jullus Buckow.) Die Kaufl. Falkenfeld a. Berlin, 
Werner a. Leipzig, v. Zakrzewski a. Zabno, Rittergbſ. Windel a. Sro⸗ 
czyn, Graf v. Potworowski a. Zielenzin, v. Tettau a. 
v. Wenski a. Polen, Lieut. u. Nittergbſ. Hoffmann a. owalskie, 
Oberſt⸗ Lieu. a. D. v. Voß u. Fr., a. Breslau, Prof. an der Univer⸗ 
ſität v. Roſzinski a. Krakau, Senator v. Wutkowski a. Warſchau 

A Tie Both DE Rent. Die Rittergbſ. Fr. Baarth a. 8 
rekwize, Frl. Wandelt a. Sentezyn, Kaskel a. Szellino, Schneider 
Frau aus Sn slantkowo, aube — Wandelt aus Du⸗ 
ſchnik, Eppner g. 11 Staabsarzt Schneider a. München, Arzt & 
Dr. Seidel a. Neuftadt, Kaufl. H. Stark a. Schonweide, DE a. Ber⸗ 

Ehrlich a. Rattnitz, Silbermann a. Wan dees 
Baumſtr. Utner 
a. Kempen. 


STE RAS HOTEL DE L’EUROPF. Rittergbſ. Graf Skorjewski aus 
Czerniejewo und Frau Kundler mit Frl. Tochter a. Popowo, Beamter 
Kloſſowski und Frau aus Krakau, Rentier Rehfeldt aus se. 2 
Dr. Heſſelbein a. Berlin, die Kaufl. Grunwald a. Köln, Hoffmann a. 
Breslau und Martinſon a. Berlin. — 


lin, Georg 


Neueſte Depeſchen. 


Verſailles, 20. Dezember. Die Nationalverſammlung ſetzte die 
Debatte über das Budget fort, und lehnte das Amendement 
e die als berechenbaren Rohſtoffſteuerertrag eingeftellte Summe 


der Wallfahrt nach Lourdes ab und erklärte ſich durch den Präfekten⸗ N 
wechſel und die Abfegung des Maire in Nantes zufriedengeſtellt. Der 
Miniſter des Innern übernahm allein für die Abſetzung des Maire 5 
die Verantwortung, weil er ſolche von freien Stücken verfügt hal. — 

Schließlich wurde der Geſetze twurf Wolowski's wegen Einführung 
von Korreſpondenzpoſtkarten angenommen. 


Telegraphiſche Nörſen berichte. 
Köln, 19. Dezember, Nachmittags 1 Uhr. Getreidemarkt. Wetter: 
U. Weizen matter. biefiger loko 8, 125, fremder loko 8, 5, Br. au S 
J 6, pr. Mal 8, 5 Roggen unverändert. loko 5, 15, pr. März ö a 
Bat 51 11}. Rabaı unverändert, loko 121, pr. Mal 12 pr. Oktober 3. 
ein 0 
Bocslas, 1 Dezember, Nachmittags. Getreldemarkt. Spiritus 
or. 100 Liter 100 pCt. pr. Dezember 18%. Weizen pr. Dezember 
Roggen pr. Dazember 59, pr. April Mai 57. Rabel loto 225, pr. De · 


| 
h pr. April-Mai 23. Zink ohne Umſatz. — Wetter: Trübe. ; 
Dremen, 18. Dezember. Petrole . an Standard white Produßten- Börfe, 
‚Inte 21 Mk. 50 Pf. bez. Berlin, 19. Dezember. Wind: SO. Barometer: 28%. Thermometer: 


: „ 19. Dezember, Nachmittags. Petreibemarkt. Weizen | 10 + Witterung: leichter Froft. — Der heutige Markt eröffnete in matter 
und oggen loko füll, auf Termine ruhig. Weizen pr. Dezember 1277 pfd. ] Haltung für Roggen, aber eine entſchieden feite Frei kam allmältg 
eg Kilo netto in Mk. Banto 1694 B., 1685 ch., pr. Degemder- Januar | zum Durchbruch, weil es an Verkäufern faßt vollſtändig fehlte. Es handelte 
1A. pf. pr. 1000 Kilo netto in ME. Banko 167 B., 166 2, pr. Aoru- Mal ji um die Befriedigung einer nur ſchwachen Kaufluſt, und doch gelang die⸗ 
12. pfd. pr. 1000 Kiio netto in Mk. Bante 163 B., 162 &. Roggen pr. | ſelbe erſt, nachdem die Gebote merklich geſteigert worden waren Im Eſſettis⸗ 
zember 1000 Kilo netto in Mk. Banko 1105 B., 110 G., pr. Dezember.] geſchäft herrscht volltändige Rude. Gekündigt 1000 Cir. Kündigungspreid 
‚Januar 1000 Kilo netto in Mt. Bauto 1104 8, 110 S., pr. Apeſl- Mal | 573 Th r. p. 1000 Kllege. — Roggenmehl eine Kleinigkeit beſſer bezahlt. 
1000 Kno netto in Mk. Bento 111 B. u G. Hafer und Gerfe ill. | Sekandizt 1000 Cte. Kündigungspreis 7 Thlr. 27 Sgr. p. 100 Kilogr. — 
Nübel geſchaftslos toto 244, pr. Mat 245. Selrttas ruhig, vr. 100 [Weizen überaus Ai, doch auc) Mangels Verkaufluſt eder feſter. Gekün⸗ 
N pct. pr. Dezember 15}, pr. Deze der⸗Jaauar 153, pr. April-Mat bigt 6009 Ctr. Kündigungspreſs 84 Tölr. p. 1000 Kilozr. — Hafer 
159 iſche Thaler. Kaffee feſt, Umſatz 4000 Sack. Betralenm feR, | loko feit, Termine ſtill. Gekündigt 1200,Ctr. Kündigungspreis 427 Thlr. p. 
1 8 
— White los 143 B., 147 G., pr. Dezemder 144 G. — Wetter:] 1000 Kilegr. — Rüböl etwas feſter gehalten gezenüb:r mäßig hervortre⸗ 
90 Sehne. : tender Kaufluſt. — Spiritus in feſter Haltung. Dezember in Deckung 
London, 18. Dezember. Getreldemaekt (Schlußberich). Fremde geſucht und vorübergehend auch merklich beſſer bezahlt. Andere Temine gut 
ihren feit letzten Montag: Weizen 10,390, Gerſte 7730, Hafer | behauptet. Gekündigt 110,000 Liter. Kündiguagspreis 18 Thlr. 16 Sar. 


‚560 Quarters. . 10,090 pCt. 
Fe Markt war ſchwach beſucht. Sämmtliche Getreidearten fehl:fien flau N ih 
nominell letzten Montagspreiſen. — Wetter: Regen. Weizen loko per 1000 Kligr. 72—90 Rt. nach Qual., ger gelber medi, 
Liverpool, 18. Dezember, Nachmittags. Baumwolle (Schlußbericht). 83, feiner gelber 844 ab Bahn dz., ner dieſen Monat 84 —f bz., Dez.-Jan 
5.000 Ballen Umſaz, davon für Spekulation und Export 4000 Ballen. 8141 bz., April⸗Mai 814-3, Mai⸗Juni 8045-81 bz. — Roggen lele 
Ber? 5 zer 1093 Age 55-60 Rt. nach Qual. gef., guter inl. 68-4 ad Bahn by, 
Middling Orleans 101 middling amerikaniſche 10} Tate Dhollerah 7K, | der dieſen Monat 57% 3k bz., Dez. ⸗Jan. 568 8 ba, Januar-Febr. 561 
middiing fate Spbollerah 65, good midbling Dhollerap 63 middling Dpolle- | 4 83, Frühlatzr 555-1 bz. Mat⸗Juni 551 —4 bz. — Ger ſte lots per 
rab 5}, fair Bengal 43, far Broach 7. Nin, fair Oomra 7, good fair | 1000 Ktigs. 48 -60 Rt. nach Qual gef. — Hafer lofo per 1000 Kil. 38 
Oomra ur fair Madras 64, fair Pernam 10}, fair Smyrna 8, fair | 48 Rt. nach Qual. gef., ord. poln. 38—41, böhm. 40 443, pomm. und 
Egyptlan 103g. > uderm. 45—46f ab Bahn bz., per dieſen Monat 42 Rt, Jan.Bebr. —, 
Amsterdam, 19. Dezemder, Nachmittags 4 Ur 30 Min. Getreide Feühlabr 444 bz, MabIuni 455 bz. — Erbien pr 1000 Kilge Koch waare 
Markt (Schlusbericht). Moggen pr. Mal 204. 49 —56 Rt, ach Qual., Butterwaare 44-43 Rt. nach Qual. — Kaps per 
Antwerpen, 19. Dezbr., Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. Betreiten 4980 Klar. — Rt. — Nübſen per 1000 Kilogr. — Rt. — Leinöl loke 
Markt (Schluß bericht). Weizen feſt. Roggen behauptet, franzöfiſcher 20. | 100 K ar obst Haß 25 Ri. — Rabe! loko pr. 100 Kilogr. ohne Faß 23} Rt, 
Hafer unverändert. Gerſte ſtetig, ſrieſtſche 221. Betrol⸗ am Markt der deen Monat 225 23 bz., Dez.⸗Jan. do, Jan ⸗Jebr. do., Bebr.- März 
K ſchlußberſcht). Baffinirtes 7517 weiß, loko 51 bi, 14 B., pr. Dezember | 223 bz., April⸗Mai 231 24 bz., Mat Juni 247 Rt., Sept.⸗Okt. 24, bz. — 
51 z. 514 B., pe Ianvar- März und pr. Betruar 53 B. Rugtig. petroleum rafſin (Standard white) per 10% Kilge. lols tt Baß 151 Kt, 
Paris, 19 Dezember, Nachmittags. Seebuftenmartl. Räbel der die en Monat 14 . ¼ Rt bz., Dez.⸗Jan. do. Jan.⸗Zebr. 15 14% 
„ pr. Dezemder 98 75, pr. Januar-April 100, 00, pr. Mal-Auguft 101, 00. bz. | 14% 03, — Spiritus pr 100 Liter a 100% 10.000 ½ 
e kl feit, pr. Dezember 74, 50, pr. Januar Aoril 71, 75, pr. März⸗Apell Joko 4 Faß 18 Ni. 12-8 Sgr. bz., per diefen Monat —, loko mit Jaß —, 
71, 00. Sir tas pe. Dezember 58, 75, — We ter: Regen. ger dieſen Monat 18 Rt. 15—19—14 Sgr. bz., Dez.⸗Jan. 18 Rt. 8—10— 


darden 1954 Suberreule 642%, öflerveich. Bankaktien 1020, Hahr'ſche Effekten · 
dank 12%. Bf. 

Wien 19. Dezember. (Schlußkurſe.) Günftig. Mähriſch⸗ſchleſiſch: Cen⸗ 
tralbahn 140, 00. 

Silberrente 70, 20. Bankaktien 958, 00. Krebſtaktlen 328, 50. Fran ⸗ 
zeſen 332, 00. Galizter 227, 00. Nordweftbahn 210, 20. Sanden 109, 75. 
Paris 42, 90. Frankfurt 92 70. Bohmiſche Westbahn 237, 00. Kredit 
oofe 189, 00. 1860 r &sofe 102, 10. Lend. Gifenbahn 185, 50. 1864 
1 Role 142, 00. Unlonbank 266, 00. Auro ⸗türkiſche 318, 00. Napoleons 

Fin 8, 784. Eliſabetzbahn 145, 00. 
r Wien, 19 Dezbr. Die Einnahmen der öſterreich.⸗Franzöſiſchen Staats⸗ 
Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds -Kurſe. bahn betrugen in der Woche vom 9. bis zum 15. Dezemder 674.041 Bl, 
Frankfurt a. M., 19. Dezember, Maymittags 2 Uhr 39 Minuten, ante e En 81 entſprechende Woche des Vorjahres eine Minder ⸗ 
ruhigter. Dresdner Bank 106, Rläſhsk. Wläsma Eiſenbahn 864 — Nach { 
luß der Börfe: Weit. Kevin 352, eee 352, Lenberden 197. Patel it ar vet Nachmittags 4 Uhr. Günſtig. 

Fonfols 911. Stalſen. ö proz. Meute 663. Sembarden 1644. Türkische 

3 1 6 prozentige Tärken de 1869 64 . 6 proz. Vereinigte 
t. pre. 1 
An die Bank floſſen heute 13 000 Pfd. St. 
Paris, 19. Dezember. Bankauswe 
P ale mi nat 5 0 


Ungariſ 
on. B. 
er (beer 


Be 15. Pagen, Das Brämlengeicäft geflttite ſih Heute Aab n amentlich war für Mpeintfepr, 


Be 8 7 5 Köln-Mind. do. 
8 U. Aktienbörle, R do. 1882 1 Gwb. 0. Schuſter 4 


& do. do. 1885 Gothaer Priv. Bt. 4 
erlin, den 19. Dezember. 1872. Newyork. Stadtanl.7 92 rer che Banka 
" do. Goldanleihe Königsb. Ver.⸗Bk. 1 5 
Finn, 10 Thlr. Looſe— Ot dz Lelpziger Kreditbk. 4 do. Wittenb. 
Italieniſche Anleiheb 65 bz 8 B 148 bz G Niederſchl.⸗Märk. 4 92 B 


Ital. Tabaks⸗Obl. 6 | 92 bz G 
do. Tab.⸗Akt.70% 6 1691 24 U 1. 1453 
0 G Los 


, 691 55 G Norddeutſche Bank 4 183 G 
Oeſtr. 250 fl. Pr. Oblſ4 93 dz Oſtdeutſche Bank 4 103 3 * 
do. 100fl. Kred.⸗L. — 1181 bz G do. Produktenbankſa | 89% 
do. Looſe (1860) 5 93 93 Oeſtr. Kreditbank 5 200-201-921 
do. Pr.⸗Sch. 1864 835 b B Posen Ritterbank 4 114 etwozB (oz 
do. Bodenkr.⸗G. Poſener Prov.⸗Bk. 4 113 & 
80. Pr. Wechsl. Diek. 5 100 8 
31 Preuß. Kredit⸗Anſt. 4 1435 bz G 
Preuß. Bank⸗Anth. 45220 bz G 
.O. 500 fl. B Prß. Ctr.⸗Bd. 40% 5 1 
do. Liqu.⸗Pfandbr 4 Roſtocker Bank 4122 
Raab-Grazer Looſe 4 80 bi G Sen Bank 4 131 b 
Franzöſ. Rente 5 823-833-838 bz | Sczleſ. Bankverein 4 165 bz G 
Bukar. 20 Fres. Looſe - —- Tellus — 113} 9 & 
Rumän. Auleife 897 B kl. 9716 Thüringer Bank 4 11324 ba @ 
Weimar. Bank 4 Hr 1G 
1 


106 do. II. S. a62fthlr. 4 — — 
15 . e. I. u. II. Ser. 


— 


34] 90 63 
85513511235 53 
67 G 


Brleg⸗Neiſſe 
Koſel⸗Oderberg 
Com Fr er 13 
eſtr. Franz. 
Oeſtr. ſüdl. (86) 3 
do. Lomb. Bond 
do. do. fällig 187516 
do. do. fällig 187616 


Rumän. Eiſenbahn 5 435 bz © 


do. neue e 5 891 ba Peß. Hyp. Verſ. 25% 4 11195 etw bz 
2 5 Oſtpreußiſche 3 do. Rikolat-Ob ig. 4 75 G —— —— R 2 E — — 
do. do. Ruſſ. engl. Anl. v. ir 984 8 Jus und aus ländiſche Prioritäts⸗ 5 en — hi 770 7 2 
do. * „ „ v. o. v. u. 0 
80 1725 A en a i 62 8 4 S 45 1 v 5 ine 
er ö Neue ruff. engl. Anl. achen⸗Maftricht bz n Nahe v. S. g. 3 
ene“ 45 59. 5. Stiegl. Anl. 5 | 76 G d. II. Em. 5 do. II. Em. hi 1005 ba 
4. do. 6. „ „ 5 89 05 do. III. Em. 5 7 8 Schleswig 440 60 8 
34 Präm. Anleihe de 645 123“ b G 991 G Stargard Tee Kl — 
335 = „ de 665 1510 43 975 © do. I. Em. hi 5 — 
Türk. Anleihe 18655 51fet w- 5 831: G III. Em. 44 
Türk. Anleihe 186916 63 etw bz G 81 G — — 
do. Eiſenb. Looſe 3 174 dz 5 971 bz G o. — — 
Uagarlſche Lonfe |! 60 bz do. N 977 bz do. 5 — 
— ————— do. VI. Ser. 4 974 bs 8 D N 4 3 
Bauk⸗ und Kredit- Aktien und | do. Düſſeld.⸗Elbf. 4. — — Galiz. Karl. Ludcoh. ö 
Autheilſcheine. do. II. Em. 43 97 B Lemberg Czernowitz ö 
do. (Dortm.⸗Soeſt) 4 93 G do. II. Em. 5 
Anh. Landes⸗Bk. 4 145 B J. 134] do. II. Ser. 41 — — do, III. Em. 5 
Bk. f. Sprit (Wrede) 82 5z O le do. (Nordbahn) 5 102 G Rybinsk Bologoyer|d bz 
Barmer Bankverein Berlin. Rue 4 92 
0. 


d 


»oron 


Kaſchau Oderberg 5 833 vz 
Mahr. Schleſ. Zetrb. D 88 f etw bz B 
Ungar. Oſtbahn 5 68 6; 


5 
do. Nordoſtbahnſpd | 768 57 
Oeſt. Nordweſtbahnſö 


Berg. Märk. Bank 
Berliner Bank 

do. Bankverein 
Berl. Rail.» Berein 


0. 
do. B. 
Berlin-⸗Görlitzer 

Berlin- Hambur 1 


4 
5 
4 2 
Berl. Handels- Geſ. 4 do. II. Em. Oſtrau Friedland 5 
B. Wechslerb. 60% 56. 0 Berl. Potsd. ap rag Dux 5 
Bresl. Diokontobk. 4 1281 bi . 1204 Lit. A. u. B. 4 3 5 
Hankf. Ldw. Kwilecki5d 94 B [b.] do. Lit, C. 4 Jelez 265 
Braunſchw. Bank 4 123 W Berl.⸗Stett. II. Em. 4 bz Kozlom-Woron. 5 
Bremer Bank 4 3 do. III. Em. 4 888 bz Kursk- Charkow 5 
Centralb. f. Od. u. J. 5 109 bz @ 3 B. S. IV. S. v. St. g. 46100 51 B Kursk Kiew 5 
Coburg. Krebit⸗Bk. 4 108 65 &} bo. VI. Ser. do. 4 | 8858 Mosko-Rjaſan 5 
er Priv.-Bk. 4 G 1 Bresl.⸗Schw. Fr. 4 961 bz G Riaſan-Kozlow 5 
4 4 — Schuja⸗Jvanowis 5 


ädter Kred. 4 209 bz [Köln⸗Krefeld — 
Darf, Zettel Bk. 4 115 bz G [Köln. Mind. I. Em. 43 98 @ 
Deſſauer Nreditbk. — 143 J do. II. Em. 5 102 & 
Ber fitenband!5 | 855 65 G do. do. 4 — — 
Otſch. b.50% 4 11054 bz G do. III. Am. 488 G 


Druck und Berlag von Wi Dede & Co. [G. Ri eh in Dale 


Warſchau⸗Terespol p 90 bz B 
Zacifau-iener |B Mi} bj 
au⸗Wiener at b 
Hear A 85 


— SEUISEESNEREESCEHUESINEOERSEEERESSEEEEEINEEBENEENTISUSEHNEN EEE ZEEBERIERERERFOS UNERZBRIREATSRZTLEF GENRE": 
Amerlkaner 955, Areditaitien 353, 1860er Looſe 934, Kranzoien 3533, Lom- 


Bert Märkiſche n 
Ber 
Berlin. Görlig 4 


8 Sgr. g., Jan.-Jebr. —, April-Mal 18 Ft. 17—19—18 Ser. bi, Mais 
Juni 18 Rt. 18—20 Ser. by, Juni-Jult 19 Rt. 28 Sgr. bz. — Me 

Weizenmehl Nr. 0 11113 Rt., Ar. ö u. 1 11104 Rt., Roggenmehl Nr. U 
81—8 Rt, Kr. 0 u. 1 73775 At. per 100 Kllegr. Brit. unzerfeuer! inkl. 
Sad. — Roggenmehl Nr. O u. 1 per 100 Kllgr. Brutto unverſt. inkl. Sack, 
ger die en Monat 7 Ri. 265—27 Sgr. bz., Dez. Januar do., Jan. - Gebr.! Ert. 
274 28 Sgr. bz., Gebr.» März —, April-Mai 8 Rt. 1 Sgr. bz., 3 do. 


Stettin, 19. Dezör. [Amtlicher Bericht.] Weiter: trübe. — 30 R. 
Morgens — 60 R. Barometer 28. 2. Wind: O. — Weizen wenig ver⸗ 
ändert, p. 2000 Pfd. loke gelber geringer 60 —60 Rt., beſſerer 61--71 Rt., 
feiner 72 80 Rt., pr. Dez. 814 bz. Dezbr.⸗Januar —, Srühlahr 82—8l}, 
814 bz, Mat-Iunt 814 B. — Roggen wenig verändert, 8 0 Pfd. loto 
50 — 53 Rt., feiner 553 Kt bi. pr Dez. 54 533 bi, Jan. Gebr. 54454 bi, 
Frühlahr 55— 3 —4 bz. Mal-Junt 55 63. — Gerſte ſtill, p. 2000 Pfd. loko 
50 —54 Rt. — Hafer matt, p. 2006 Bid Into 26-43 Rt., pro Feühlahr 45 
B., 45 G. — Erbfen unverandert p. 2000 Pfd. lolo 22—46 Rt., Brübjahr 
Sutter- 49} dz. — Räbsl matt, p. 200 Ss Into 231 Rt. B., pr. Dezbr. 
227 F. dz. u. B., April-Mal 231 15 bz. 1 B, Sept Okt. 21 B. — Spi- 
zikus behauptet, p. 100 Liter a 100 % loko ohne Faß 173 Rt. bp pr. Dezbr. 
175 bz., Dez.⸗Jan. u Jan ⸗Febr. 178 b., Srüßjahr 181 bz u. G. Ju 
185 G., Juni Juli 18%, 3 bz. — Angemeldet: 600 Ctr. Räbsl, 10,000 
Riter Spiritus — Regulirungspre!d für Kündigungen: Weizen 814 Mt, 
Roggen 54 kt., Rabdi 223 t., Spiritus 173 Rt — Petroleum feſt, loko 
71 N. bz u. B., Regulirungspreis 77 Rt. Deibr 74 b u. 5, 7% ®, Dez ⸗ 
Jan. 74 B., Jan.-Bebr. 77 bz, Sebr März 74 B. GORT.-Bte.} 


—— sn nem 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 


Stunde | Barometer 233° | 2g. Ind | Wort 
Datum. Stunde. E der Dfüfee. Therm. Wind. | Bnltenform. 


19. Dsyir. Ray. 2 27° II, 18 — 206 Ded 2 detect. Schnee. 
19. Abnds. 10 27. 10% 89 — 309 | ED 2 | kededı. St. 
20 Korg. 6 27° 10 93 — 502 OS 2.3 bedeckt. Ni. 


) Schneemenge: 4.0 Pariser Kublkzoll auf den Quadratſuß. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Voſen, am 5 Dezember 12 Uhr Mittags 15 Meter. 


' 


Mil Abnafme 20 Mill., Borſchüſſe auf Metallbarren 29 Mill., Ubnatme 


5 Mill, Notenuslauf 2624 Mill. Abnahme 11 Mill., Guthaben des Stac s- 
ſchaßes 317 Mill., Abnehme 2 Mill., laufende Rechnungen der Privaten 
211. Mill., Abnahme 16 Mill. 

Varis, 19 Dezember Nachmittags 12 Uhr 40 Minuten. 3 proz. Rente 
53. 32, Anleihe de 1871 84, C0, nesehe Anleihe de 1872 86, 85, tativ. 
Rente 67 95, Franzoſen 777, 50, Lomdarden 430, 00, 

Paris, 19. Dezember, Nachmitiags 1 Uhr 50 Minuten. Z proz. Rente 
53, 35, Anleihe de 1871 84, 50, neueſte Anleihe de 1872 86, 85, itate⸗ 
niſche Rente 67, 90, Kranzoſen weichend, 772, 50, ital. Tabaksaktien 865, CO, 
Lombarden 427, 50, Türken 55, 30. Feſt. 

Waris, 19 Dezember, Nachmitt. 3 Uhr. Feſt. 

(Schlußkurſe.) Aprozentige Nene 63, 423. Anleihe de 1871 84, 67%. 
Anleihe de 1872 86, 95. Anleihe Morgan —, —. Italieniſche 5proz. Neu 
67, 90. de. Tabaks Obligattsnen 867, 50. Franzoſen (geſt.) 776, 25 do. 
neue —, —. Oeſterr. Nordweſtbahn — —. Lombardiſche Eiſendahn⸗Akiiten 
428, 75. 59. Prioritäten 259, 00. Türken de 1865 55, 35. do. de 1889 
325 00. Tärkenlosſe 180, 00. Goldagio —. 

Newhork, 18. Dezember, Abends 6 ide, W Hößfte Nou⸗ 


do. neue 111. en 
} de. be. Pptladelphia 26}- 
en = 


de 185 116 


| 6.224 9 


Giſendahn-Aktien und Staum | Soprrsign? 

Prioritäten. e id — no bz 
Aachen⸗Maſtricht 4 | 425 b Imp. p. Zpfd. — 
Altana Kieler 5 1188 pH Dollars — 1. 114 ds 
Amſterdm. Rotterd. 4 103 eiw bz Fremde Noten — 99} 5 


29 fet-304 5 do. (einl. in Leipz.) — 995 bz 
2204 d 8 * Delerr. rel 11 


4 
1053 63 © Ruſſiſche do. 


in-Anhalt 


do. Stammpr. 5 11045 ds G 5 . dom 10. Di 
Balt. rufſ. (gar.) 3 = Wechſel-Kurcſe vom — 
Breft-Kiew 75 G Bankdiskont 5 
Breblau. Warſch. Stöß 66 bz Amferd. 250fl. 10 T 1393 bz 
Berlin-Hamburg 4 12264 53 & do. 2 M. (5 1384 b 
Berl. Potsd.⸗Magd. 4 1524 3 G Hamb. 300 Mk. 8 T. 5 148 e 
Berlin Stettin 1 1791 65 & do. 2 M. 4 11474 © 
Böhm. Weſtbahn 5 105 bz London 1 Ltr. 3 M. 6 6. 30 
Breſt⸗Zrajewo 5 343 bz Paris 300 Fr. 10 C. 5 | 794 
Bredi, Schw. Irb. 4 11275 bz n. 1153 35e. 300 Fr. 2 M. (4 — — 
Köln Minden 4 16521 6657; &coz | Wien 150 fl. 3 T. 6 9149 911 @ 
do. Lit. B. 5 III z do. do. 2 M. 6 805 be 
Crefeld Kr. Rempen|d | 76 & Augsb. 100 fl. 2 M. 4 56. 14 G 
Jaliz. Carl-Ludwig 5 102251055 b Frankf. 100fl. 27.4 | — — 
Halle Sorau Gub. 4 | 60% bz Leipzig 100 Thlr. 8 T. 43 994 & 
do. Stammpr. 5 30 63 2 M. 44 — 


E do do. 1 — 
Hannov. Altenbeckerd 728 bz II. 75 eterzb. 100 R. 38M. 6 89 f G 
Zöhau-Bittau 3 19 6 10 Ace 80 . 811 ba 
ee eee 4 125 8 @ Brem. 100 Thlr. 87, een 
udwigshaf.⸗Bexb. 99 
Kronp inz Rudalpßſs 783 23 Jupufrie Dapiese, 
Märkiſch⸗Poſen 4 495 65 G Aachen ⸗ Münchener 
riox.⸗St. 5 785 bi G Feuerverſ.⸗Geſ. — 2275 B 


do. P 

Magded. Halberſt. * 7 
® 1890 8 
& 
& 


do. Stammpr. B. 33 
Magdeb. Leipzig 
do. do. Lit, B. 4 
Mainz⸗Ludwigsh. 
Münfter⸗Ham mer 
Niederſchl. Märk. 
Niederſchl. Zweigb. 
Nordh. Erf. gar. 
do. Stammpr. 
Oherbeff. v. St. gar. 3 
Oberſchl. Lit. A. u. C. 41 
do. Litt. B. 34/19 ˙1 53 
Oeſt. Fenz. Staatsb. 5 201-193-201 b; 
Oeſt. Südb. (Lomb) 5 111-102-110 
Oftpreuß. Sünbahn4 | 395 % 


Concordia in Cöln 
Magdeh. 
Bel. 9 


u. Transp. 
Verl. Papier⸗Jahr 
Berlin. Aqlarium. — 100 
Berl. Zentral⸗Heiz. — 141 bz 
Berl. Zichorienfahr. — 125 ba 
Berl. Brauer. Tivoli — 118 b; 
93 bz 


m 
SSS GSG&G Gch 


do. Stammpr. 5 61 etw 5 Beanerel Moabit 

Rechte Oderuferb. 5 263 bz 8 Berl. Bockbraueret 1 

do. do. St. P.. 5 123: 63 G Brauer Pazenhofern — 120 B 
Reichenberg -Pard. 4 7635 55 Brauerei 1,754 @ 
Rheinifche 4 |1652tw-664 5300 | Naſck. Jae Ceiacke) — 90 B . 9% 


St. P. Lit. E. v. St.g. 4 9:4 dz Fabeik Sch — 1284 63 


Rhein⸗Nahebahn 4 35 53 A Een Ga 68 bz 


Eiſenb.⸗Bedarf — 1014 b 8 
Ruff. Eiſenb. v. St.g. 5 93 b 8 — 8 
Stargard ⸗Poſen . 44100 3 Joncod. Gutta⸗ P. si bi G 
Schweizer Weftb. 4 | 474 G Freund Maſch⸗ Fabr. — 1104 bz 
do. Union, 4 24 m @ Hannes Maschinen — 
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